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Auf ein WortAußerdem...

Kinder und Kirche
Die Begegnung mit Gott in der Liturgie
für Kinder angemessen zu gestalten, ist
eine große Herausforderung und wichti-
ge Aufgabe für jede Kirchengemeinde.
Die Katholische Erwachsenenbildung bie-
tet einen Studientag zur Gottesdienstge-
staltung mit Kindern von 0 bis 6 Jahren
für das Dekanat Ostercappeln an.
Frau Dr. Martina Kreidler-Kos zeigt
Grenzen und Möglichkeiten religiöser
Erziehung, sowie Ideen zur Gestaltung
des Kirchenjahres in Familie und Gemein-
de: „St. Martin bis Weihnachten“, am 8.
Oktober, von 9 - 12:30 Uhr im Pfarrheim
Ostercappeln auf.

Sorgentelefon für Familien
Speziell für ländliche Familien werden
zwei Beratungsmöglichkeiten angeboten.
Das Montagstelefon und die Ländliche
Familienberatung. Wenn Sie familiäre,
persönliche oder andere Schwierigkeiten
haben oder wenn Sie nicht wissen, wie
es mit dem Hof weitergeht, dann können
Sie sich an uns wenden: Entweder ano-
nym über das Montagstelefon, Tel. Nr.:
05401 – 86 68 20 oder wenn Sie eine in-
tensivere Begleitung wünschen –
vielleicht über einen längeren Zeitraum –
dann wenden Sie sich bitte an Ludger
Rolfes, den Geschäftsführer der Ländli-
chen Familienberatung, Tel. Nr.: 05407 –
50 62 61. Auch Beratungen vor Ort sind
möglich.
Die Zeiten für das Montagstelefon: Mon-
tagmorgens von 8:30 – 12 Uhr und abends
von 19:30 - 22 Uhr.

Wollsocken helfen auch
im Sommer
Seit vier Jahren leben und arbeiten die
Thuiner Schwestern Angela und Relindis
in Südalbanien. Dort erleben sie tagtäg-
lich die große Armut der Bevölkerung.
In der Kleinstadt Delvine stricken seit ei-
niger Zeit dreißig Frauen Wollsocken  zur
Aufbesserung der Haushaltskasse. Mit
der Publikmachung des „Socken-Pro-
jekts“ im Bistum Osnabrück wollen die
Thuiner Schwestern den Frauen vor Ort
helfen und bitten um den Kauf der far-
benfrohen Wollsocken. Ein Paar Socken
kostet 8 €. Bestellungen, auch in größe-
rer Stückzahl, leitet Ottmar Steffan gerne
weiter: Caritasverband für die Diöszese
Osnabrück e.V., 0541/341 – 64,
OSteffan@caritas-os.de.

Das Bischöfliche Seelsorgeamt Osna-
brück möchte alle Kommunionhelfe-
rinnen und Kommunionhelfer herzlich
einladen zum Ausbildungskurs für Kran-
kenkommunionhelfer/innen. Der Kurs fin-
det an zwei Wochenenden statt: 18. bis
20. November im Haus der Begegnung
in Lähden-Ahmsen und 9. bis 11. Dezem-
ber in der katholischen Landvolkhoch-
schule Oesede. Anmeldungen sind an das
Bischöfliche Seelsorgeamt Osnabrück,
z.H. Frau Karin Jllgen, Domhof 12, 49074
Osnabrück, Tel. 0541/318224 oder E.-
Mail k.illgen@bvg.bistum-os.de zu rich-
ten.
Anmeldeformulare und nähere Infor-
mationen zu den Kursen liegen im Schrif-
tenstand der Kirche aus oder, sprechen
Sie uns direkt im Pfarrbüro an.

Liebe Gemeindemitglieder, herzlich grü-
ße ich Sie aus Meppen. Ein besonderer
Gruß gilt auch euch, den Messdienerinnen
und Messdienern, die in der Gemeinde
„Schmerzhafte Mutter“ - wie ich gehört
habe - sehr zahlreich sind und stets treu
am Altar dienen.

Bevor wir uns im September persön-
lich kennen lernen, möchte ich mich kurz
vorstellen.

Ich heiße Christoph Höckelmann und
wurde am 18. Mai 1962 in Bohmte gebo-
ren. Nach einer kurzen Zeit in Haselün-
ne wuchs ich in Osnabrück auf. Nach
dem Realschulabschluss 1979 erlernte ich
das Schornsteinfegerhandwerk, in dem
ich 1986 vor der Handwerkskammer
Münster die Meisterprüfung ablegte.

Nach einigen Jahren der Berufstätigkeit
erneuerte sich in mir ein Wunsch, den ich
bereits als Jugendlicher hatte: Es war der
Wunsch, Priester zu werden.

So hängte ich 1992 meinen schwarzen
Anzug und den Zylinder an den Nagel,
tauschte meine Wohnung in Osnabrück
mit einem kleinen Zimmer in Bad Driburg
und erwarb dort am Clemens-Hofbauer-
Kolleg 1995 das Abitur.

33-jährig studierte ich Philosophie und
Theologie an der Hochschule der Jesui-
ten in Frankfurt „Sankt Georgen“ und in
Freiburg im Breisgau. Nach der Diako-
nenweihe 2001 wirkte ich fast ein Jahr
als Diakon im Gemeindeverbund Nord-
horn-Süd. Seit meiner Priesterweihe 2002
bin ich im Gemeindeverbund Meppen-
West.

Ich habe noch einen Zwillingsbruder und
einen weiteren Bruder, mit denen ich
mich hin und wieder im Kreise der Fami-
lie treffe. Außerdem lese ich gern und
freue mich schon auf die Besuche im
neuen Nettebad. Wenn es möglich ist,
werde ich in den Gemeinden mit dem
Fahrrad unterwegs sein.

Ich freue mich auf meine neuen Auf-
gaben in Belm und Icker, vor allem aber
auf die persönliche Begegnung am 10.
September.

Eine erholsame Urlaubs-, Ferien- und
Zeltlagerzeit, sowie gesegnete Begegnun-
gen beim Weltjugendtag in Icker, Belm,
Osnabrück und Köln wünscht Ihnen und
euch

der Neue - Christoph Höckelmann.

Kaplan Christoph Höckelmann
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Auf einen Blick

Pfarrfest im Hager Hof
Samstag, den 24.September ab 18:15 Uhr

18:15 Uhr Familiengottesdienst
gestaltet vom Kinderliturgiekreis und den Rhythmics

19:30 Uhr Buffet-Eröffnung
„Spanferkel“, selbstgemachte Salate,  „Kindermenü“, Nachtisch

20:30 Uhr Buntes Programm
„Musikalische Weltreise“ mit den Rhythmics
Zauberkünste mit Zauberer Bernward,
Tanzeinlage der Kolping-Tanzgruppe „Foxi-Girls“,
Tombola

22:00 Uhr Danz op de Deele
Musiker: Ludwig Wandler
Eintrittskarten werden im September zum Kauf angeboten

23:00 Uhr Preisverleihungen und  Ausgabe der Tombolapreise

Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde Icker

Kontaktadresse: Monika Lübbersmann, 05406/3336
Festkomitee des Pfarrgemeinderates

Termine im September  (Gottesdienste siehe Seite 18/19)
Treffpunkt: Pfarrheim, sofern nichts anderes angegeben

Do., 1. Sept. 16:30 Katechetischer Nachmittag Klasse 4
Do., 1. Sept. 20:00 Kinder-Kirchen-Team (KKT)
Fr., 2. Sept. 16:00 Familienmesskreis
Fr., 2. Sept. 19:30 Bibelkreis mit Sr. Anne (Pfarrhauskeller)
Sa., 3. Sept. 18:15 Verabschiedung Kaplan Tobias Kotte
So., 4. Sept. 14:30 Beginn der Groschenkirmes
Mo., 5. Sept. 9:00 Aufräumen und Putzen nach der Groschenkirmes
Mo., 5. Sept. 20:00 „Steuerungsgruppe“ Perspektivplan 2015
Di., 6. Sept. 8:30 kfd-Messe und Frauenfrühstück
Mi., 7. Sept. 19:30 Abendlob, anschl. Treffen des Abendlobkreises
Mi., 7. Sept. 20:00 Taufgespräch im Pfarrheim Belm
Do., 8. Sept. 13:00 kfd-Dekanatswallfahrt nach Wietmarschen
Do., 8. Sept. 18:30 Öffentlichkeitsausschuss des PGR
Fr., 9. Sept. 9:15 Kinderliturgiekreis (Kili)
Sa., 10. Sept. 18:15 Einführung von Kaplan Christoph Höckelmann
So., 11. Sept. 7:00 Chorfahrt der Icker Kantorei nach Wattenscheid
Mo., 12. Sept. 20:00 Kolping-Vorstandssitzung
Mo., 12. Sept. 20:00 Katecheten Klasse 3
Di., 13. Sept. 18:00 Vorstandssitzung des Pfarrgemeinderates
Di., 13. Sept. 18:30 Probe Schola Cantorum
Mi., 14. Sept. 20:00 Taufgespräch im Pfarrheim Belm
Do., 15. Sept. 8:30 Patronatsfest, anschl. Frühstück der Senioren und der kfd
Do., 15. Sept. 19:30 Abendmesse, anschl. Kirchenvorstandssitzung
Fr., 16. Sept. Beginn: Rhythmicswochenende in Hüde
Sa., 17. Sept. 9:00 Dekanats-Arbeitsgemeinschaft der Pfarrgemeinderäte
So., 18. Sept. 10:15 EWAK-Verkaufsstand vor der Kirche
Mi., 21. Sept. 14:00 Abfahrt mit Privatwagen zum Seniorennachmittag in Rulle
Mi., 21. Sept. 19:30 Abendlob, anschl. Treffen Kinder-Kirchen-Team (KKT)
Do., 22. Sept. 20:00 „Bewegungserfahrungen und Wahrnehmungsförderung als

Voraussetzung zum Lernen“ - Veranstalter KKS-Kreis
Sa., 24. Sept. 11:00 Treffen der Firmbewerber
Sa., 24. Sept. 18:15 Pfarrfest im Hager Hof
So., 25. Sept. 9:00 Frühstück und Aufräumen im Hager Hof
So., 25. Sept. 16:30 Konzert der Belmer Chöre, Sporthalle Belm
Mi., 28. Sept. 19:30 Abendlob, anschl. meditatives Tanzen
Do., 29. Sept. 19:00 Treffen der Pfarrgemeinderäte Belm/Icker
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Auf einen Blick Aktuelles

Termine im August  (Gottesdienste siehe Seite 14/15)
Treffpunkt: Pfarrheim, sofern nichts anderes angegeben

Di., 2. Aug. 8:30 kfd-Messe und Frauenfrühstück
So., 7. Aug. 15:00 Rückkehr der Zeltlager-Teilnehmer/innen
Mi., 10. Aug. Eintreffen der Weltjugendtagsgäste in Icker
Do., 11. Aug. 18:30 Öffentlichkeitsausschuss des PGR
Mo., 15. Aug. Beginn Weltjugendtag in Köln
Mo., 15. Aug. 19:00 Kirchenmusik - jung und international (siehe Artikel)
Do., 18. Aug. 20:00 Katecheten Klasse 3
Sa., 20. Aug. 9:00 Radtour des Familienkreises (Vehrter Kirche)
Mo., 22. Aug. 20:00 Festkomitee des PGR
Di., 23. Aug. 20:15 Katechetinnen Klasse 4
Mi., 24. Aug. 15:00 Krankenbesuchsteam
Mi., 24. Aug. 20:00 Familienmesskreis
Do., 25. Aug. 15:00 Seniorenteam
Do., 25. Aug. 20:15 Kinder-Gebets-Feier (KiG)
Fr., 26. Aug. 9:15 Kinderliturgiekreis (Kili)
Fr., 26. Aug. 18:30 Organistentreffen
Fr., 26. Aug. 20:15 1. Treffen der Martinsspieler - Textgruppe
So., 28. Aug. 7:00 Wallfahrtsmesse, anschl. Wallfahrt nach Rulle und

gemeinsames Frühstück in der Gaststätte Nieporte
So., 28. Aug. 13:15 Kolping - On Tour -Fahrt
Mo., 29. Aug. 16:30 Katechetischer Nachmittag Klasse 3
Mo., 29. Aug. 19:30 Pfarrgemeinderatssitzung
Mi., 31. Aug. 18:30 Finanz-Ausschusssitzung des Kirchenvorstandes
Mi., 31. Aug. 19:30 Abendlob - gestaltet von der kfd -

anschl. meditatives Tanzen

Kurs für Besuchsdienste
„Besuchen – Betreuen - Begleiten“. Unter
diesem Motto bietet die Katholische
Erwachsenenbildung (KEB)  ein Seminar
für Personen an, die in Besuchs- oder
Betreuungsdiensten tätig sind oder tätig
werden möchten. Es geht um

Auseinandersetzung mit Fragen zu
Gesprächsführung, Kontaktaufnahme,
verschiedenen Zielgruppen oder den
Umgang mit schwierigen Situationen. Der
Kurs umfasst sieben Abende und drei
Samstage, startet am 29. August und
endet im November mit einem Zertifikat.
Veranstaltungsort ist Ostercappeln. Die
Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen
begrenzt. Weitere Informationen und
Anmeldung bei der KEB, Tel. 0541/318-
371, oder im Internet unter www.keb-
os.de.

Bahnhofsmission Osnabrück
„Raum der Stille“

Der  Eingang

Der Raum

Am 23. April dieses Jahres wurde im
Rahmen eines ökumenischen Gottes-
dienstes in der Bahnhofsmission ein neu
geschaffener „Raum der Stille“ eröffnet.
Bahnhofsmission ist gelebte Kirche am
Bahnhof. Durch die Weihe und Überga-
be des Andachtsraumes ist der christli-
che Gedanke unserer Arbeit noch deutli-
cher geworden. Der „Raum der Stille“
ist für alle Menschen zugänglich – für
Reisende, für Osnabrücker – für jeden,
der den Wunsch nach etwas Ruhe und
Besinnung hat.  An jedem 1. Montag im
Monat um „5 vor 12“ halten wir eine
Kurzandacht, zu der wir herzlich einla-
den.

Die Gestaltung des Raumes ist so ge-
halten, dass hier z. B. auch Lesungen
oder kleinere Bilderausstellungen stattfin-
den können. Über Vorschläge hierzu freu-
en wir uns.

Wegen der Dringlichkeit unserer vielfäl-
tigen Aufgaben überlegen wir, ob wir für
die Zukunft mit einem „Förderkreis Bahn-
hofsmission“ eine dauerhafte Sicherung
unserer Einrichtung schaffen können.
Sollten Sie Interesse an einer Mitglied-
schaft/Mitarbeit in diesem Förderkreis ha-
ben, sprechen Sie bitte die Leiterin, Frau
Heike Becker, Tel. 0541/27310, an.

Heike Becker



6 27

Auf einen BlickAktuelles

Sonntags:
10:15 EWAK: Verkauf von fair gehandelten Waren (14- tägig)

Montags:
08:00 Musikunterricht (Montessori – Musik – Hof)
16:30 Gruppe „Chiquititas“(Kerstin Wittenbrock / Annika Loch)
16:30 Erstkommunionkatechese
18:00 Jungengruppe (Thomas Grünebaum / Mathias Escher)

Dienstags:
08:30 kfd -Messe und Frauen-Frühstück (1. Dienstag im Monat)
09:30 Treffen der Hauptamtlichen (Pfarrhaus)
14:30 Seniorengymnastik (Turnhalle Icker)
16:30 -18:00 Öffnungszeit Pfarrbüro
18:30 Probe Schola Cantorum (nach Absprache)
19:30 Probe Icker Kantorei

Mittwochs:
10:00 Krabbelgruppe (Alexandra Hamacher)
14:30 Seniorentreff (4. Mittwoch im Monat)
16:30 Jugendgruppe (Michael Vogt / Tobias Gersch)
17:00 Mädchengruppe (Gina Engling / Christiane Jansing)
19:00 Jugendausschuss des PGR (1. Mittwoch im Monat)
19:00 Gruppenleiterrunde (1. Mittwoch im Monat)
19:30 Jugendversammlung (1. Mittwoch im Monat)
19:00 Jugendtreff (3. Mittwoch im Monat)
19:30 Jugendgruppe (A. Hammerlage / M. Brinkmann) (2. Mittwoch)
20:00 Taufgespräch (1 .und 2. Mittwoch im Monat)
20:05 Taktstreicher-Probe (Orgelboden)
20:10 Meditatives Tanzen  (4. Mittwoch im Monat)

Donnerstags:
09:00 - 11:30 Öffnungszeit Pfarrbüro
10:30 Krabbelgruppe (Sonja Oberwestberg)
16:00 Jungengruppe (Michael Vogt / Gereon Wellmann)

Freitags:
15:00 -18:00 Öffnungszeit Pfarrbüro
16:00 -17:00 Neu! Öffnungszeit Bücherei
17:00 Rhythmics – Kinderchorprobe
19:30 Bibelkreis  Sr. Anne (1. Freitag im Monat)

Regelmäßige Termine im Pfarrheim
Post aus dem fernen Tansania
Bischof Banzi dankt für Unterstützung

Mit Datum vom 5. Mai 2005 richtete der
Bischof der Diözese Tanga in Tansania,
Dr. Anthony Banzi, einen in deutscher
Sprache verfassten Brief an unsere Ge-
meinde, der nachfolgend in Auszügen
(und in sprachlich ein wenig geglätteter
Form) wiedergegeben ist:

„... Liebe kath. Pfarrgemeinde Belm-
Icker, liebe Jugend der Pfarrgemeinde
Belm-Icker, liebe Freunde!
Herzliche und liebe Grüße aus Tanga!
Ich hoffe, dass Sie in diesem Jahr einen
guten Sommer haben werden, nachdem
sich der Winter so lange gehalten hat. Hier
in Tanga ist jetzt Regenzeit, zugleich ist
es aber auch mit über 30 Grad sehr
warm. Wie paradox! –
Mit diesem Schreiben möchte ich Ihnen
von ganzem Herzen für Ihre großzügigen
Spenden danken, die mich im letzten Jahr
über die Benediktinerabtei Münster-
schwarzach [den »Geldboten« unserer
Gemeinde; Einfügung S. Jeckel] erreicht
haben. Es war insgesamt ein Betrag von
2.031,71 €. Er wird dafür verwendet, das
Berufsausbildungszentrum für die Jugend
unserer Diözese funktionstüchtig zu ma-
chen. Noch sind folgende Arbeiten aus-
zuführen:

Malerarbeiten im Inneren der sechs
Gebäude

Projekt „Bischof Banzi“
Bau zweier Toilettenhäuschen
Anlegen eines Regenwasserkanals
Planieren des Geländes
Einzäunung der Gesamtanlage.

Die aufgezählten Arbeiten haben bereits
begonnen und wir hoffen auf eine baldi-
ge Fertigstellung.
Auch und ganz besonders im Namen der
Jungen und Mädchen, die hier demnächst
eine Ausbildung in den verschiedensten
Handwerksberufen erhalten werden,
danke ich Ihnen nochmals sehr herzlich
für ihre fortwährende tatkräftige Unter-
stützung. Wir werden in unserem Gebet
stets an Sie denken. Gott möge Ihnen
Ihre ausdauernde Hilfe reichlich vergel-
ten!
Ihr  + Anthony M. Banzi, Bischof von
Tanga.“

Tanga in Tansania

Stefan Jeckel
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Mum(m) Musik und mehrAus der Kirchengemeinde

Taufen:
17.07. Fynn Schawe,  Am Hang 23
10.09. Joana Bolte, Gerdings Feld 50
Gottes Segen begleite sie.

Das Sakrament der Ehe spenden sich:
18.06. Sabine Samorey und  Florian

Kleine, An der Ruller Flut
20.08. Anja Fiedeldey und

Harald Ulfig, Rosenstraße 1
02.09. Johannes Rolfes und Bettina

Rolfes, Rulle
03.09. Claudia Gersch und

Holger Menzefricke, Bissendorf
Gottes Segen für den gemeinsamen
Lebensweg.

Das Fest der Silberhochzeit feiern:
27.08. Ronald und Angelika Siek,

Vehrter Kirchweg 30
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern:
03.09. Marianne und Heinz

Oberwestberg, Farnbrink  16
30.09. Marianne und Alfons Schulte,

Dorfstrasse 13
Herzlichen Glückwunsch!

Es  verstarb:
18.06. Agnes Jansing, Breitenriede
Gott schenke ihr Leben in Fülle.

Kollekten:
01.05. Kirchenrenovierung 174,34 €
05.05. Pfarrgemeinde 79,28 €
08.05. Mütter in Not 372,38 €
10.05. kfd-Messe 76,20 €
15.05. Renovabis 814,96 €
22.05. Kinder/Jugendarbeit 133,18 €
26.05. Pfarrgemeinde 39,07 €
28.05. Stromkosten 173,11 €
04.06. Kirchenrenovierung 230,96 €
07.06. kfd-Messe 68,00 €

11.06. ökologische Maßn. 121,12 €
18.06. Diaspora 121,12 €
Allen, die gespendet haben, ein
herzliches „Dankeschön“.

Herzliche Glückwünsche zum
Geburtstag
10.08.1933 Rosa Pieper
11.08.1935 Maria Welte
12.08.1935 Renate Bramkamp
13.08.1918 Agnes Dettmer
14.08.1931 Kurt Tscherner
14.08.1934 Gerhard Schulze
17.08.1922 Wilhelm Hörnschemeyer
18.08.1921 Josef Fiedeldey
20.08.1930 Franz Gille
21.08.1935 Ursula Poppe
22.08.1929 Marianne Oberwestberg
30.08.1929 Max Himmel

02.09.1925 Maria Anna Helmers
04.09.1926 Emil Wessel
05.09.1923 Klara Baringhaus
07.09.1927 Maria Langewand
08.09.1924 Wilhelm Möhlenkamp
10.09.1924 Maria Hörnschemeyer
13.09.1933 Maria Schulze
15.09.1923 Josef Brinkmann
18.09.1930 Franz Janssen
19.09.1930 Franz Klemann
27.09.1926 Hubert Brockmann
27.09.1930 Ludwig Schäfer
28.09.1933 Egon Reuber
29.09.1931 Siegfried Graf
30.09.1934 Alfons Rattay

Was vor vier Jahren als zunächst befris-
tetes Experiment begann, hat sich
inzwischen als fester Teil des Gemeinde-
lebens etabliert - der Ausschuss für Kul-
turelles, kurz: Mum(m). Mum(m) ist quasi
ein Ergebnis der stetig wachsenden Ak-
tivitäten im kulturellen Bereich unserer
Gemeinde. Speziell das zunehmend pro-
jektorientierte Arbeiten erforderte ein
Team, das eine Vernetzung der einzelnen
Gruppe gewährleistet und dem Ganzen
einen organisatorischen Rahmen gibt.
Mum(m) organisiert, vermittelt und un-
terstützt - ohne die Selbständigkeit der
verschiedenen Gruppen zu berühren.
Mum(m) bietet den Gruppen zentrale
Dienstleistungen, wie Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit, Finanzmanagement oder
Unterstützung beim Gewinnen von Spon-
soren. Mum(m) versucht dem Ganzen ein
einheitliches Erscheinungsbild zu geben,
will aber gleichzeitig die Identität der ein-
zelnen Gruppen bewahren. Kurz:
Mum(m) ist ein Team, das hilft, tolle Ideen
mit auf den Weg zu bringen und umzu-
setzen - Mum(m) ist eine Art "kulturel-
ler" Steigbügel für die Gruppen unserer
Kirchengemeinde.

Am 16. Juni traf sich das erweiterte
Mum(m)-Leitungsteam. Turnusgemäß
stand die Neuwahl des Mum(m)-Vorstan-
des an. Ohne Gegenstimmen wurde der
bisherige Vorstand im Amt bestätigt. Nach
erfolgreicher „Probezeit“ geht Mum(m)
nunmehr unter Vorsitz von Sr. Anne in
den „regulären“ Betrieb über. In den kom-
menden vier Jahren stehen ihr zur Seite:
Dirk Schötz (stellvertretener Vorsitzen-

der u. Schriftführer), Michael Gersch
(Schatzmeister), Hubert Escher (Vertre-
ter des Kirchenvorstandes), Waldemar
Czechowski (Vertreter des  Pfarrgemein-
derates) sowie als Beisitzer Theresia Plü-
mer und Paul Zimmermann.

Musical 2005
Weiter stand ein Rückblick auf den ers-
ten Durchlauf des diesjährigen Musicals
auf der Tagesordnung. Das Musical stand
unter dem Motto: „Wer teilt gewinnt!“.
Entsprechend war vereinbart, den Erlös
mit Menschen in Not zu teilen. Michael
Gersch berichtete, dass aus Einnahmen
und Kollekten eine Spendensumme in
Höhe von € 2.000,- für die Flutopfer in
Asien und Flüchtlinge im Sudan an die
Caritas überwiesen werden konnte. We-
gen der großen Nachfrage wird es zwei
zusätzliche Aufführungen des Musicals
„Haltestelle Glück“ am 19. und 20. No-
vember geben. Der Kartenvorverkauf
beginnt am 1. Oktober.

Dirk Schötz

v.l.n.r. Michael Gersch, Paul Zimmermann,
Sr. Anne Voß, Hubert Escher, Waldemar

Czechowski, Dirk Schötz und
Theresia Plümer
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Icker Kantorei EWAK / Kirchenmaus

E W A K
Eine-Welt-Arbeits-Kreis Icker-Vehrte

Der „Eine-Welt -Arbeits-Kreis“ bietet fair gehandelte Waren an:

Sonntag   4. September
auf der Groschenkirmes
Sonntag   18. September

nach dem Gottesdienst um 10:15 Uhr vor der Kirche

Na denn....
Seit jeher bewegen sich
Menschen auf dem
Weg zu Kult- und Gna-
denstätten, um Heilige,
Reliquien oder dergl. zu

verehren. Auch in den anderen Weltreli-
gionen ist diese Form der Volksfrömmig-
keit verbreitet. Weit verbreitet ist die
Überzeugung, dass die „Gottheiten“ an
bestimmten Orten (z.B. Mekka) besser
zugänglich seien. Vielleicht hat das Ge-
bet in einer Kirche auch eine andere
„Qualität“ als an anderen Orten.

Worin kann heute der Sinn einer Wall-
fahrt liegen? Wir können durch eine Wall-
fahrt zum Ausdruck bringen, dass wir
Menschen, so lange wir leben, immer
unterwegs sind. Gemeinsam zu einer
Wallfahrt aufbrechen bedeutet auch Ge-
meinschaft zu demonstrieren.

Doch ich glaube, es ist noch mehr, was
dort wirksam wird. Viele, die erstmalig
an einer Wallfahrt teilgenommen haben,
werden von einem „Wallfahrtsvirus“ be-
fallen und kommen immer wieder.

Vielleicht ist es die Überraschung, so viele
Gleichgesinnte anzutreffen. Obwohl man
unterwegs ist mit Menschen unterschied-
lichsten Alters, unterschiedlicher Berufe,
Schicksale und Mentalitäten, verbreitet
sich eine vertraute Atmosphäre. Jeder
geht allein, doch keiner für sich allein. Es
entsteht ein Gefühl, von anderen verstan-
den zu werden. Keine Rechtfertigung für
ein bestimmtes Verhalten, sondern Soli-
darität im großen Stil. Keine Fragen nach
dem richtigen Weg, sondern unzählige
Wegbegleiter. Dieses gibt Kraft und Si-
cherheit für lange Zeit.

Es tut gut, sich über die Wallfahrt hin-
aus verbunden zu wissen und es ist eine
Freude, wenn man sich irgendwann und
irgendwo wieder trifft.

Wer immer sich auf das Abenteuer
Wallfahrt einlässt, wird die vielen Hilfs-
mittel, die ihn vor allzu großer körperli-
cher Anstrengung bewahren, hinter sich
lassen. Er wird seine Kräfte, seine Gren-
zen aber auch die Kräfte der Natur neu
erfahren. Er wird überraschende Erfah-
rungen machen. Mit Sicherheit!

Eure Kirchenmaus

Projekte nach der Sommerpause
Für die Icker Kantorei endet die Som-
merpause am 23. August. Ein vielfältiges
und umfangreiches Programm liegt in die-
sem Jahr noch vor uns. Am 3. Septem-
ber werden wir in der Messe zur Verab-
schiedung von Kaplan Tobias Kotte mit-
wirken. Auch auf diesem Weg wünschen
wir ihm alles Gute für seine neue Aufga-
be als Pfarrer der St. Vitus-Gemeinde in
Dörpen.

Unsere diesjährige Chorfahrt am 11. Sep-
tember führt uns ins Ruhrgebiet. In der
Probstei Wattenscheid werden wir in der
Messe um 10 Uhr singen. Die Gestaltung
des restlichen Tages wird von unserem
Festausschuss übernommen, wir lassen
uns überraschen. Abfahrt von der Icker
Kirche wird gegen 7 Uhr sein.

Nach längerer Pause findet in diesem
Jahr wieder das Konzert der Belmer
Chöre statt. Auch wir werden daran mit
drei Liedern aus unserem Repertoire teil-
nehmen. Die Proben hierfür beginnen am
13. September. Dazu sind auch alle Teil-
nehmer des diesjährigen Gospel-Projek-
tes recht herzlich eingeladen.

Am 27. September beginnen wir mit den
Proben für die Icker Bibelnacht am 7.
Oktober. Bald danach beginnt schon un-
ser nächstes größeres Projekt, der Icker
Advents- und Weihnachtschor. Aber dazu
in den nächsten KirchenSpuren mehr.

„Le Petit Chanteurs des Pabre“...
 ... ist der Name eines Kinderchores aus
Burkina Faso. Der renommierte Chor ist
der Knabenchor des Priesterseminars der
Hauptstadt Ouagadougou. In seiner Hei-
mat genießt der Chor großes Ansehen.
„Die kleinen Sänger aus Pabre“ kommen
auf Einladung des ebenfalls sehr bekann-
ten Osnabrücker Jugendchores zum Welt-
jugendtag (15. - 21. August) nach Köln.
Zuvor machen sie einen Abstecher nach
Osnabrück und am 15. August kommen
sie nach Icker.

Dort  findet unter dem Thema: „Gospel -
neues geistliches Lied - afrikanische Gesän-
ge“ ein Konzert in der Icker Kirche statt,
an dem „Le Petit Chanteurs de Pabré“,
der Osnabrücker Jugendchor und die Sän-
gerinnen und Sänger des Icker Gospel-
projekts teilnehmen. Beginn ist um 19
Uhr, der Eintritt beträgt 6 € für Erwach-
sene, ermäßigt 4 €.

Wolfgang Lagemann
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Aus der Bücherei Icker Kantorei

Wir haben einen ganzen Stapel neuer
Bücher von unseren Leserinnen ge-
schenkt bekommen. Vom Büchereianteil
der Buchbestellungen über die Bücherei
haben wir schöne und spannende Bücher
anschaffen können.

Herzlichen Dank an alle Käufer!

Bei den Neuerwerbungen ist für jede
Altergruppe etwas dabei: für die ganz
Kleinen, die nicht-mehr-so-gerne-Kleinen
und die schon-viel-zu-Großen. Am bes-
ten ist es, wenn Sie selbst hereinschau-
en, ob wir auch für sie selbst oder ihre
Familie Lesefutter besorgt haben.
Dabei aber bitte beachten:
In den Sommerferien bleibt die Bü-
cherei geschlossen – auch die fleißi-
gen Helferinnen in der Ausleihe möchten
Urlaub machen.
Da in den letzten Jahren die Öffnungs-
zeit nach der Sonntagsmesse nicht mehr
angenommen wurde, haben wir die Öff-
nungszeit geändert.

Neue Öffnungszeiten

Neue Öffnungszeiten
Die Bücherei ist ab dem 26. August
jeden Freitag von 16 bis 17 geöffnet!

Sonntags bleibt die Bücherei
geschlossen.

Mord im Zeichen des Zen
Louise Bonì,
Hauptkommissarin
der Freiburger Kri-
po aus dem Dezer-
nat Kapitalverbre-
chen, 42 Jahre alt,
geschieden, steht
vor einem tristen
Winterwochenende
mit den Schatten
der Vergangenheit.

Doch dann stört ein Anruf des Dezernats-
leiters die Erinnerungen an die Toten und
Verflossenen, und Louise bekommt den
merkwürdigsten Auftrag ihrer Karriere
als Polizistin: Sie soll einen japanischen
Mönch, der in Sandalen und Kutte durch
das verschneite Land geht, in der Win-
terödnis östlich von Freiburg suchen und
herausfinden, was er vorhat. Widerwillig
macht sie sich auf den Weg. Als sie den
Mönch eingeholt hat, wird ihr zweierlei
klar: Er ist verletzt, und er ist auf der
Flucht. Dann überschlagen sich die Er-
eignisse, ein Polizist stirbt. Und Louise
kommt einem schrecklichen Verbrechen
auf die Spur, in dessen Sog sich auch ihr
Leben entscheidend verändert.
Erschienen im Fischerverlag ISBN 3-
502-61117-3
Und ab sofort in unserer Bücherei zur
Ausleihe bereit.

Cornelia FlohreElenore Reuter

Rückblick Gospel-Wochenende
Am 9. Juli um 10 Uhr war es wieder so
weit. Zum dritten Mal kam Angelika
Rehaag zum Gospel-Workshop nach
Icker. Was nach Ostern im Kleinen an-
gefangen hatte, wurde mit jeder Probe
fester und lebendiger. Konnte man zum
Anfang noch still stehen, war dieses am
Ende kaum noch möglich. Ein Blick auf
die Bilder sagt mehr als viele Worte. Und
so war der Beifall am Ende des Gottes-
dienstes und dem anschließenden Kon-
zert des „Gospelchores Family of Christ“
ein verdienter Abschluss des diesjährigen
Gospelprojektes.

Angelika Rehaag zog alle in
 ihren Bann

Zum zweiten Mal mit dabei:
Die Rhythmics

Proben , Proben, Proben

Gospelchor „Family of Christ“
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Vereine und Verbände Aus der Icker Jugend

Am 18. August nimmt übrigens auch
Papst Benedikt XVI. an dem WJT-Groß-
ereignis in Köln teil.

Falls ihr noch Fragen zum Weltjugend-
tag habt, dann wendet euch bitte an An-
ton Hackmann unter Tel. 05406-3193 oder
ans Pfarrbüro unter Tel. 05406-880026.

Wer das Anliegen des Weltjugendtages
in unserer Gemeinde mit einer Spende
unterstützen möchte, kann sich gerne an
Kaplan Tobias Kotte (Tel. 3169) wenden
oder den Betrag im Pfarrbüro abgeben.

Groschenkirmes
Die Icker Groschenkirmes findet die-

ses Jahr am 4. September ab 14:30 Uhr
am Pfarrheim statt.
Wie jedes Jahr gibt es ein reiches Ange-
bot an Spielen (u.a. Wettnuckeln). Für das
leibliche Wohl wird natürlich auch gesorgt.
Es gibt Kaffee und Kuchen, ausreichend
Getränke, etc.

30. Juli, 9 Uhr, in der Kirche: Reisese-
gen mit anschließender Fahrt ins Zeltla-
ger nach Dreislar im Sauerland. Die Zelt-
lagerteilnehmer werden am 7. August
gegen 15 Uhr wieder zurück sein.

9. August, 18 Uhr, Pfarrheim Belm: Vor-
bereitungstreffen aller Weltjugend-
tagsfahrer (Wochenfahrt) aus den Ge-
meinden Belm und Icker &&&&&
26. August, 19 Uhr, Pfarrheim Belm:
Helferfest aller Quartiergeber, Organi-
satoren, Sponsoren und „Unterstützer“ für
die Tage der Begegnung / Weltjugendtag
in den Gemeinden Belm und Icker. Für
Getränke und Gegrilltes ist gesorgt...!!!

2. September, 19:30 Uhr, am Pfarrheim:
Kaplan Kotte lädt alle Gruppenleiter und
Jugendlichen ab 16 Jahre zum „Ab-
schieds-Grillen“ ein.

14. September, 18 Uhr, bei Julia Lübbers-
mann in Icker: Treffen der Firmkate-
cheten.
19. September, 19:30 Uhr, Pfarrheim:
Treffen des Messdiener-Leitungs-
teams.

GANZ WICHTIG zum Vormerken!!!:
11.-13. November: Gemeinsames
Wochenende aller Messdiener und
Kinder aus den Kindergruppen im
St. Dionysius-Haus in Holsten-Mün-
drup. Info- und Anmelde-Zettel gibt es
ab Ende September.

Jugend-Termine

Grillstand auf der Groschenkirmes

August
♦ Frauenmesse
Am Dienstag, 2. August, um 8:30 Uhr,
anschließend gemeinsames Frühstück im
Pfarrheim.
♦ Gemeindewallfahrt
Am Sonntag, 28. August, ist um 7 Uhr
Heilige Messe der Wallfahrer in Icker.
Es wäre schön, wenn viele Frauen der
kfd mit Fahnen und Banner bei der Wall-
fahrt Belm-Icker-Rulle mitgehen.
♦ Abendlob
Am Mittwoch, 31. August, um 19:30 Uhr
gestaltet von der kfd.

September
♦ Frauenmesse
Am Dienstag, 6. September, um 8:30 Uhr,
anschließend gemeinsames Frühstück im
Pfarrheim.
♦ Wallfahrt nach Wietmarschen
Am Donnerstag, 8. September, ist die
Wallfahrt nach Wietmarschen. Die ange-
meldeten Teilnehmer treffen sich an der
Icker Kirche. Busabfahrt ist um 13 Uhr.
Rückkehr gegen 20 Uhr.
♦ Tagesfahrt
Am Samstag, 1.Oktober, ist unsere dies-
jährige Tagesfahrt. In diesem Jahr fah-
ren wir nach Bremen und besuchen un-
ter anderem die Botanika. Abfahrt an der
Icker Kirche um 7:30 Uhr. Anmeldung
bis zum 18. September bei Angelika Loch,
Tel. 5567 oder Ulla Hanenberg, Tel. 3866.

Icker / Vehrte

Die Kolpingsfamilie lädt alle Kolpinger
und Nichtkolpinger, Jung und Alt, am
Sonntag, den 28. August, zur Kolping on
Tour ein.
Wir treffen uns um 13:15 Uhr mit dem
Fahrrad an der Kirche in Icker und fah-
ren zum Tuchmachermuseum nach
Bramsche. Dort nehmen wir an einer
organisierten Führung teil. Auf der Hin-
fahrt machen wir unterwegs Rast bei
Kaffee, Kuchen und Kaltgetränken.
Diejenigen, die lieber mit dem Auto fah-
ren, treffen sich  mit uns gegen 15:30/
16:00 Uhr am Museum.
Nach der Rückkehr in Icker sind alle
herzlich zum Grillabend hinter dem Pfarr-
heim eingeladen.
Der Teilnahmebeitrag beträgt für Kolpin-
ger 2 Euro, für Nichtkolpinger 4 Euro.
Kinder bis 15 Jahre sind frei.

Begrüßung der Frauen zur
Frauenwallfahrt nach Rulle
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Aus der Icker Jugend Vereine und Verbände

Patronatsfest unserer Kirchenge-
meinde
Am Donnerstag, den 15. September, fei-
ert unsere Kirchengemeinde das Patro-
natsfest. Die Senioren und die kfd-Frau-
engemeinschaft treffen sich um 8:30 Uhr
zu einer Betstunde in der Kirche und an-
schließend zum gemeinsamen Frühstück
im Pfarrheim.

Fahrt nach Rulle
Am Mittwoch, dem 21. September, fah-
ren die Senioren mit dem Pkw nach Rul-
le. Abfahrt ab Parkplatz Icker um 14 Uhr
(Fahrgemeinschaften)
14:30 Uhr ist Eucharistiefeier in Rulle.
15:30 Uhr Kaffeetrinken im neu eröffne-
ten „Ruller Haus“, danach Führung durch
die Räume des Hauses. Abschließend ein
Gang über den erweiterten Ruller Fried-
hof.

Das „Ruller Haus“ ist eine Begegnungs-
stätte für die gesamte Gemeinde Wallen-
horst. Vor einigen Jahren bemühte sich
eine Bürgerinitiative, die sogenannte
„Alte Försterei“ vor dem Verfall zu ret-
ten und gründete im Jahr 2000 den Ver-
ein „Ruller Haus e. V.“. Dieses Haus steht
inzwischen unter Denkmalschutz, weil
darin noch Spuren der Wallfahrtskapelle
zu finden sind, die wiederum auf das Blut-
wunder von 1347 zurückgehen.
Mittlerweile wurden mehrere Foren ge-
gründet, die sich mit Literatur, Film, Mu-
sik, Kinderkultur und Gartenkultur befas-
sen. Weitere Einzelheiten werden wir bei
der Besichtigung des Hauses von dem
Leiter, Herrn Goer, erfahren.

Heinz Oberwestberg

Das Ruller Haus in Rulle

Senioren

Mi, 10.August
19:30 Uhr
anschließend

Do, 11.August
8:30 Uhr
anschließend
abends

Fr, 12.August
8:30 Uhr
9:00 Uhr

abends
Sa, 13.August
ab 9:00Uhr
ab 10:30Uhr
Mittagspause

ab 15:00 Uhr
17:00 Uhr
18:00 Uhr

20:00 Uhr
So, 14.August
9:15 Uhr
anschließend
12:30 Uhr
14:15 Uhr
nebenbei

Mo, 15.August

Ankunft und Begrüßung
gemeinsames Abendlob
Möglichkeit zur Begegnung am Pfarrheim

Familientag
Gottesdienst in der Icker Kirche
Die Gäste verbringen den Tag mit ihrer Familie
Begegnung am Pfarrheim (oder einem anderen Ort der
Gemeinde)
Tag des sozialen Engagements
Gottesdienst in der Icker Kirche
Gäste und Jugendliche aus unserer Gemeinde bewegen etwas in
Icker! (Gestaltung des Umfeldes an Drellmanns Kreuz;
Gestaltung eines Bannermastes mit einer großen Fahne;
Gestaltung von Bänken für die Gemeinde, fürs Zeltlager, etc.)
Austausch und Begegnung am Pfarrheim – Grillen!
Osnabrücker Weltjugendfest (Anmeldungen in der Kirche)
die große Sternwanderung durch Osnabrück zur Illoshöhe
Friedensgebete im Dom und in St. Johann
Picknick im Schlossgarten (mit Bühnenprogramm) und auf dem
Marktplatz (mit der „Kinderkulturkarawane“)
Musik, Kleinkunst und Begegnung im Stadion Illoshöhe
Bühnenprogramm mit Talk, Musik und Prominenz
Open-Air-Messe mit Bischof Bode, Bischöfen aus aller Welt
und der Musikgruppe „Ashira“ aus Meppen
„Kosse“ in concert. Christliche Rockmusik
Tag der Gemeinde
Gottesdienst in der Icker Kirche
Gemeinsamer Fußweg zum Belmer Pfarrheim an der
Lindenstraße
Mittagessen
Spiel ohne Grenzen (Spieler aus vier Nationen), weitere Spiele
Kaffee & Kuchen, abends Würstchen
Aussendungsgottesdienst in Ostercappeln; Abfahrt nach
Köln

Das WJT-Programm von Icker
(nicht nur für Gastfamilien, sondern für alle!!!)
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Ich frag ja bloß... Aus der Icker Jugend

Das ist aber nun wirklich eine ganz dum-
me Frage. Schließlich haben wir alle ein
großes Interesse an freien Tagen. Wir
freuen uns alle auf die Sonntage und den
Urlaub. Das reicht doch. Sonntage muss
man doch nicht eigens verstehen und be-
gründen.

Reicht das wirklich? Ist der Sonntag ein-
fach nur ein Ruhetag, ein Tag der Nicht-
Arbeit? Es sieht zumindest so aus. Schon
in der Bibel heißt es, dass Gott am sieb-
ten Tag geruht hat. Aber was bedeutet
das eigentlich? Was ist der Sinn dieses
siebten Tages, wenn doch nach den sechs
Tagen schon alles da ist.

Dieser siebte Tag zeigt, dass die Schöp-
fung nach Abschluss der Arbeit noch nicht
vollständig ist, noch nicht vollendet ist.
Die Vollendung der Schöpfung ist ein Vor-
gang eigener Art. Dieser siebte Tag be-
deutet, dass die Vollendung nicht im Ma-
chen liegt, dass der Sinn der Schöpfung
darüber hinausgeht.

Das feiern wir an den Sonntagen. Für
diese Frage nach dem Sinn lassen wir uns
mit den Sonntagen Zeit. Sicherlich ist der
Sonntag schon in der Bibel eine Art Ar-
beitsschutzgesetz. Es ging dabei darum,
Schwache und Abhängige gegen Ausbeu-
tung und Willkür zu schützen. Aber es ging
eben nicht nur darum.

Wir unterscheiden Tage des Arbeitens
und Tage des Innehaltens, weil Leben
mehr als nur Arbeit ist. Der Mensch steht
über der Arbeit. Der Mensch kann sich
fragen, was das Wichtigste ist. Was ist

Sinn und Ziel des Lebens? An den Sonn-
tagen feiern wir, was den Menschen zum
Menschen macht. Tiere haben keine
Sonntage. Sie fragen nicht nach Sinn und
Ziel ihres Lebens. Dann ist der Sonntag
aber auch nicht einfach ein Tag des lee-
ren Dahinlebens und Nichtstuns. Es ist
der Tag des Aufatmens und der Besin-
nung. Was ist mir das Wichtigste in mei-
nem Leben?

Für Christinnen und Christen ist der
Sonntag deshalb ein Tag der Hinwendung
zu Gott, ein Ausdruck der Gottesvereh-
rung. Gleichzeitig ist dieser Sonntag eine
gemeinschaftliche Wirklichkeit. Sonntag
feiert man nicht für sich allein. Darum
kommen wir sonntags zur Eucharistie
zusammen.

Wir haben die wichtige Aufgabe, die-
sen Sinn des Sonntags in unserer Gesell-
schaft vorzuleben. Der Sonntag ist nicht
einfach ein wirtschaftlicher Faktor. Er ist
kein Luxus, den man sich in schlechten
Zeiten nicht leisten kann. Der Sonntag
gehört zum Menschen. Aber genauso
wenig wie wir den Sonntag ökonomischen
Zwängen opfern dürfen, genauso wenig
dürfen wir den Sonntag einfach als Frei-
zeit vermarkten lassen. Er muss ein Tag
des Aufatmens bleiben, ein Tag, an dem
wir aufmerksam werden können. Und fra-
gen können. Was ist Ihnen das Wichtigs-
te?

efa

... warum Sonntage? Die Deka-Kanutour 2005
Mit Jugendlichen aus dem ganzen Dekanat

Das Dekanat Ostercappeln veranstalte-
te am 18. Juni eine Kanutour für alle Ju-
gendlichen. Gestartet wurde in Bram-
sche. Doch trotz der besten Bedingun-
gen (strahlendblauer Himmel und be-
stimmt 28°C) sollte es nicht lange dau-
ern, bis das erste Boot kenterte.

Ob wir letztendlich mehr im Wasser
oder im Boot waren, ist schwer zu beur-
teilen. Aber egal, wir hatten auf jeden Fall
eine Menge Spaß und am Ende konnte
niemand sagen, dass er nicht ins Wasser
gefallen wäre. Denn alle Boote, die sich
bis kurz vor unserem Zielort Rieste noch
tapfer geschlagen hatten, wurden auf den
letzten Metern zum Kentern gebracht.

Somit ließ sich der Kontakt mit dem Ha-
sewasser auch für diese Insassen nicht
vermeiden. Nächstes Jahr sind wir
sicherlich wieder dabei, wenn es heißt:
Deka-Kanutour 2006.

Christiane Jansing

André H. genießt die Abkühlung

Die Kanuten aus Icker
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Icker Jugend Ich frag ja bloß...

Familiengottesdienst mit den Rhythmics

... und so verbrachten unsere Erstkommunionkinder
den Sonntag, 26. Juni

Radtour nach Kalkriese; schwimmen, grillen

Spielen, Eis essen am Pfarrheim

Nach der erfolgreichen Mitwirkung vie-
ler Kinder und Jugendlicher sowohl beim
Musical „Haltestelle Glück“ als auch
beim Weltjugendtags-Musical „Wir sehen
uns in Jerusalem“ der Angelaschule, über-
legen wir, im „geraden Jahr“ 2006, in dem
kein „großes Musical“ läuft, ein Kinder –
Jugendmusical zu machen. Als Auffüh-
rungstermin haben wir uns das Wochen-
ende 7.-9. Juli 06 vorgenommen. Inhalt
wird ein biblisches Thema sein, das wir
„modern“ aufarbeiten. Als Regisseur und
Texter (gemeinsam mit Kindern und Ju-
gendlichen) haben wir Harald Genkie
gewinnen können, der auch schon die
Regie beim Weltjugendtagsmusical hat-
te. Viele junge Mitstreiter/innen haben
schon zugesagt, dabei zu sein. Wir brau-
chen: Schauspieler/innen, Sänger/innen,
Musiker/innen im Alter von 12-18 Jahren.
Erwachsene, die im Bereich Bühne, Kos-
tüme, Organisation….. mitmachen wol-

Erstes Kinder - Jugendmusical für Icker ?
len, sind ebenfalls herzlich willkommen.
Also: alle, die irgendwie dabei sein wol-
len, sind am Sonntag, dem 25. Septem-
ber um 11 Uhr, ins Pfarrheim zu einer Vor-
besprechung eingeladen. Dauer: etwa
1 Stunde. Und: bitte den Termin an alle
Interessenten „weitersagen“.

Michael Schmoll

Einige von den vielen
Jugendlichen beim Musical

„Auf der Suche nach dem Glück“

Organisiert von Hannes Düvel, Michael Oster und Hubert Rüters
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Gottesdienstzeiten August Gottesdienstzeiten September

Während der Sommerferien entfallen die
Samstag-Vorabendmesse und das Abendlob am Mittwoch.

18. Sonntag im Jahreskreis, 31. Juli 2005
Sa., 30.07. 18:15 Keine Vorabendmesse
So., 31.07. 9:15 Eucharistiefeier

Kollekte: Pflege der Außenanlagen
Di., 02.08. 8:30 Eucharistiefeier kfd

Kollekte: Geburtshaus Sao Paulo
Fr., 05.08. 8:30 Eucharistiefeier Herz-Jesu-Freitag

                Kollekte: Priesterausbildung
9:00 Hauskommunion

19. Sonntag im Jahreskreis, 7.  August 2005
Sa., 06.08. 18:15 keine Vorabendmesse
So., 07.08. 9:15 Eucharistiefeier

Kollekte: Kirchenrenovierung
Di., 09.08. 8:30 Eucharistiefeier
Do., 11.08. 8:30 Eucharistiefeier Weltjugendtag
Fr., 12.08. 8:30 Eucharistiefeier

20. Sonntag im Jahreskreis, 14.  August 2005
Sa., 13.08. 18:15 Keine Vorabendmesse
So., 14.08. 9:15 Eucharistiefeier -mit den Weltjugendtagsgästen-

Kollekte: Weltjugendtag im Bistum
Mo., 15.08. 19:00 Konzert mit dem Icker Gospel Projekt, Osnabrücker

Jugendchor und dem Gastchor: „Petit Chanteurs de
Pabre`“ aus Burkina Faso

Di., 16.08. 8:30 Eucharistiefeier
Fr.,     19.08. 8:30 Eucharistiefeier

21. Sonntag im Jahreskreis, 21.  August 2005
Sa., 20.08. 15:00 Trauung und Brautamt:

Anja Fiedeldey und Harald Ulfig
18:15 Keine Vorabendmesse

So., 21.08. 9:15 Eucharistiefeier
Kollekte: Aufgaben der Kirchengemeinde

15:00 Tauffeier
Di., 23.08. 8:30 Eucharistiefeier
Do., 25.08. 9:00 Schulanfangs-Gottesdienst in Vehrte

10:15 Schulanfangs-Gottesdienst in Icker
Fr., 26.08. 8:30 Eucharistiefeier mit monatlichem Totengedenken für den

Monat August

26. Sonntag im Jahreskreis, 25. September 2005 - Pfarrfest
Sa., 24.09. 18:15 Familiengottesdienst im Hager Hof

(Rhythmics/Kinderliturgiekreis)
Kollekte: Caritassonntag

So., 25.09. 9:15 Eucharistiefeier
15:00 Tauffeier

Di., 27.09. 8:30 Eucharistiefeier mit monatlichem Totengedenken für den
Monat September

Mi., 28.09. 19:30 Abendlob am Mittwoch
Fr., 30.09. 17:00 Goldene Hochzeit

Alfons und Marianne Schulte

Zu all den besonderen Ereignissen im Monat September laden wir herzlich ein, wenn
es heißt: Verabschiedung Kaplan Tobias Kotte, Einführung Kaplan Christopf Höckel-
mann, Groschenkirmes am Pfarrheim und bitte beachten:  Am 24. September ist der
Pfarrfestgottesdienst im Hager Hof, Im Wellbrock, Vehrte.
Auch zum Patronatsfest - Ewiges Gebet - am 15. September, ist die ganze Gemeinde
herzlich eingeladen.

Einladung zur Kinder-Gebets-Feier
Alle Familien mit ihren Kleinkindern sind am Samstag,
10. September, um 16:30 Uhr, zur Kinder-Gebets-Feier
in der Kirche herzlich eingeladen. In dieser Feier wird
Joana Bolte, Gerdings Feld 50, getauft.

Gerne arbeiten wir in den Kin-
der-Gebets-Feiern mit "Ost-
heimern Holzfiguren". Ständi-
ges Ausleihen ist nicht gut!
Daher die Frage der Vorberei-
tungsgruppe : "Wer hat
"Ostheimer Holzfiguren"
(Menschen, Tiere, Pflanzen
usw.) evt. auf dem Boden oder
im Keller und stellt sie dem
KiG-Team zur Verfügung?
Kontaktadresse: Martina
Wessel,  Tel. 9500 oder Pfarr-
büro Tel. 880026.

Gesucht:  Ostheimer Holzfiguren



18 15

Gottesdienstzeiten AugustGottesdienstzeiten September

22. Sonntag im Jahreskreis, 28.  August 2005
Sa., 27.08. 9:00 Einschulungsgottesdienst in Vehrte

10:00 Einschulungsgottesdienst in Icker
15:00 Silberhochzeit Ronald und Angelika Siek
18:15 Vorabendmesse

Kollekte: Familienberatungsstellen
So., 28.08. 7:00 Eucharistiefeier der Gemeindewallfahrer  Belm/Icker

nach Rulle
8:45 Wallfahrtsandacht in Rulle

So., 28.08. 9:15 Eucharistiefeier
Di., 30.08. 8:30 Eucharistiefeier
Mi., 31.08. 19:30 Abendlob am Mittwoch

Zu allen gottesdienstlichen Veranstaltungen laden wir herzlich ein.

Besonders hinweisen möchten wir auf den Gottesdienst mit unseren Weltjugendtags-
gästen aus Kanada am Sonntag, 14. August, um 9:15 Uhr.

Für alle, die nicht nach Köln zum Weltjugendtag fahren, ist die Kirche in Icker am
Montag, 15. August, ab 19 Uhr ein "absolutes Muss" wenn es heißt: "Kirchenmusik -
jung und international" Gospel - neues geistliches Lied - afrikanische Gesänge mit
den Chören: Icker Gospel Projekt 2005, Osnabrücker Jugendchor und als Gast: "Petit
Chanteur de Pabre´ aus Burkina Faso.

Alle "Frühaufsteher" sind zur Gemeindewallfahrt nach Rulle am Sonntag, 28. August,
ab 7 Uhr herzlich eingeladen. Nach der Wallfahrtsandacht um 9 Uhr  frühstücken wir
gemeinsam mit den Wallfahrern aus Belm in der Gaststätte Nieporte.

Hinweisen möchten wir auch auf  die Got-
tesdienste zum  Schulanfang und zur Ein-
schulung.

Kirchbus
Die Fahrten mit dem Kirchbus müssen
wegen Streichung der Zuschüsse einge-
stellt werden. Wir hoffen, alle Beteiligten
finden eine gute Lösung.

23. Sonntag im Jahreskreis, 4. September 2005
Fr., 02.09.    8:30 Eucharistiefeier  Herz Jesu- Freitag

Kollekte: Priesterausbildung
9:00 Hauskommunion

16:00 Trauung und Brautamt
Bettina und Johannes Rolfes, Rulle

Sa., 03.09. 15:00 Trauung und Brautamt
Claudia Gersch und Holger Menzefricke

18:15 Familiengottesdienst (Familien-Messkreis+ Icker Kantorei)
Verabschiedung Kaplan Tobias Kotte
Kollekte: Kirchenrenovierung

So., 04.09. 9:15 Eucharistiefeier - Groschenkirmes
Di., 06.09. 8:30 Eucharistiefeier kfd

Kollekte: Geburtshaus Sao Paulo
Mi., 07.09. 19:30 Abendlob am Mittwoch
Fr., 09.09. 8:30 Eucharistiefeier

24. Sonntag im Jahreskreis, 11. September 2005
Sa., 10.09. 16:30 Kinder-Gebets-Feier  mit  Taufe von

Joana Bolte, Gerdings Feld 50
18:15 Vorabendmesse (Taktstreicher)

Einführung Kaplan Christoph Höckelmann
Kollekte: Kirchliche Öffentlichkeitsarbeit

So., 11.09. 9:15 Eucharistiefeier
Di., 13.09. 8:30 Eucharistiefeier
Mi., 14.09. 19:30 Abendlob am Mittwoch

Patronatsfest –Ewiges Gebet
Do., 15.09. 8:30 Betstunde der  Senioren und der kfd

19:30 Abendmesse mit sakramentalem Segen
(Schola Cantorum)

Fr., 16.09. 8:30 Eucharistiefeier

25. Sonntag im Jahreskreis, 18. September 2005
Sa., 17.09. 18:15 Vorabendmesse Kollekte: Bischof Banzi
So., 18.09. 9:15 Eucharistiefeier

15:00 Einführung von Pfarrer Tobias Kotte in Dörpen
Di., 20.09. 8:30 Eucharistiefeier
Mi., 21.09. 19:30 Abendlob am Mittwoch
Fr., 23.09. 8:30 Eucharistiefeier



4 Jahre Kaplan in Icker hinterlassen Spuren

als „Frau“ Kaplan am Casinoabend

als Kinderbank-Bankier im Zeltlager 04als Reporter im Musical „Haltestelle Glück“

Firmung 2003 Tobias mit Bischof Bode

als Taufender bei 25 Taufen

als Zelebrant bei vielen Gottesdiensten
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Ich frag ja bloß... Aus der Icker Jugend

Das ist aber nun wirklich eine ganz dum-
me Frage. Schließlich haben wir alle ein
großes Interesse an freien Tagen. Wir
freuen uns alle auf die Sonntage und den
Urlaub. Das reicht doch. Sonntage muss
man doch nicht eigens verstehen und be-
gründen.

Reicht das wirklich? Ist der Sonntag ein-
fach nur ein Ruhetag, ein Tag der Nicht-
Arbeit? Es sieht zumindest so aus. Schon
in der Bibel heißt es, dass Gott am sieb-
ten Tag geruht hat. Aber was bedeutet
das eigentlich? Was ist der Sinn dieses
siebten Tages, wenn doch nach den sechs
Tagen schon alles da ist.

Dieser siebte Tag zeigt, dass die Schöp-
fung nach Abschluss der Arbeit noch nicht
vollständig ist, noch nicht vollendet ist.
Die Vollendung der Schöpfung ist ein Vor-
gang eigener Art. Dieser siebte Tag be-
deutet, dass die Vollendung nicht im Ma-
chen liegt, dass der Sinn der Schöpfung
darüber hinausgeht.

Das feiern wir an den Sonntagen. Für
diese Frage nach dem Sinn lassen wir uns
mit den Sonntagen Zeit. Sicherlich ist der
Sonntag schon in der Bibel eine Art Ar-
beitsschutzgesetz. Es ging dabei darum,
Schwache und Abhängige gegen Ausbeu-
tung und Willkür zu schützen. Aber es ging
eben nicht nur darum.

Wir unterscheiden Tage des Arbeitens
und Tage des Innehaltens, weil Leben
mehr als nur Arbeit ist. Der Mensch steht
über der Arbeit. Der Mensch kann sich
fragen, was das Wichtigste ist. Was ist

Sinn und Ziel des Lebens? An den Sonn-
tagen feiern wir, was den Menschen zum
Menschen macht. Tiere haben keine
Sonntage. Sie fragen nicht nach Sinn und
Ziel ihres Lebens. Dann ist der Sonntag
aber auch nicht einfach ein Tag des lee-
ren Dahinlebens und Nichtstuns. Es ist
der Tag des Aufatmens und der Besin-
nung. Was ist mir das Wichtigste in mei-
nem Leben?

Für Christinnen und Christen ist der
Sonntag deshalb ein Tag der Hinwendung
zu Gott, ein Ausdruck der Gottesvereh-
rung. Gleichzeitig ist dieser Sonntag eine
gemeinschaftliche Wirklichkeit. Sonntag
feiert man nicht für sich allein. Darum
kommen wir sonntags zur Eucharistie
zusammen.

Wir haben die wichtige Aufgabe, die-
sen Sinn des Sonntags in unserer Gesell-
schaft vorzuleben. Der Sonntag ist nicht
einfach ein wirtschaftlicher Faktor. Er ist
kein Luxus, den man sich in schlechten
Zeiten nicht leisten kann. Der Sonntag
gehört zum Menschen. Aber genauso
wenig wie wir den Sonntag ökonomischen
Zwängen opfern dürfen, genauso wenig
dürfen wir den Sonntag einfach als Frei-
zeit vermarkten lassen. Er muss ein Tag
des Aufatmens bleiben, ein Tag, an dem
wir aufmerksam werden können. Und fra-
gen können. Was ist Ihnen das Wichtigs-
te?

efa

... warum Sonntage? Die Deka-Kanutour 2005
Mit Jugendlichen aus dem ganzen Dekanat

Das Dekanat Ostercappeln veranstalte-
te am 18. Juni eine Kanutour für alle Ju-
gendlichen. Gestartet wurde in Bram-
sche. Doch trotz der besten Bedingun-
gen (strahlendblauer Himmel und be-
stimmt 28°C) sollte es nicht lange dau-
ern, bis das erste Boot kenterte.

Ob wir letztendlich mehr im Wasser
oder im Boot waren, ist schwer zu beur-
teilen. Aber egal, wir hatten auf jeden Fall
eine Menge Spaß und am Ende konnte
niemand sagen, dass er nicht ins Wasser
gefallen wäre. Denn alle Boote, die sich
bis kurz vor unserem Zielort Rieste noch
tapfer geschlagen hatten, wurden auf den
letzten Metern zum Kentern gebracht.

Somit ließ sich der Kontakt mit dem Ha-
sewasser auch für diese Insassen nicht
vermeiden. Nächstes Jahr sind wir
sicherlich wieder dabei, wenn es heißt:
Deka-Kanutour 2006.

Christiane Jansing

André H. genießt die Abkühlung

Die Kanuten aus Icker
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Aus der Icker Jugend Vereine und Verbände

Patronatsfest unserer Kirchenge-
meinde
Am Donnerstag, den 15. September, fei-
ert unsere Kirchengemeinde das Patro-
natsfest. Die Senioren und die kfd-Frau-
engemeinschaft treffen sich um 8:30 Uhr
zu einer Betstunde in der Kirche und an-
schließend zum gemeinsamen Frühstück
im Pfarrheim.

Fahrt nach Rulle
Am Mittwoch, dem 21. September, fah-
ren die Senioren mit dem Pkw nach Rul-
le. Abfahrt ab Parkplatz Icker um 14 Uhr
(Fahrgemeinschaften)
14:30 Uhr ist Eucharistiefeier in Rulle.
15:30 Uhr Kaffeetrinken im neu eröffne-
ten „Ruller Haus“, danach Führung durch
die Räume des Hauses. Abschließend ein
Gang über den erweiterten Ruller Fried-
hof.

Das „Ruller Haus“ ist eine Begegnungs-
stätte für die gesamte Gemeinde Wallen-
horst. Vor einigen Jahren bemühte sich
eine Bürgerinitiative, die sogenannte
„Alte Försterei“ vor dem Verfall zu ret-
ten und gründete im Jahr 2000 den Ver-
ein „Ruller Haus e. V.“. Dieses Haus steht
inzwischen unter Denkmalschutz, weil
darin noch Spuren der Wallfahrtskapelle
zu finden sind, die wiederum auf das Blut-
wunder von 1347 zurückgehen.
Mittlerweile wurden mehrere Foren ge-
gründet, die sich mit Literatur, Film, Mu-
sik, Kinderkultur und Gartenkultur befas-
sen. Weitere Einzelheiten werden wir bei
der Besichtigung des Hauses von dem
Leiter, Herrn Goer, erfahren.

Heinz Oberwestberg

Das Ruller Haus in Rulle

Senioren

Mi, 10.August
19:30 Uhr
anschließend

Do, 11.August
8:30 Uhr
anschließend
abends

Fr, 12.August
8:30 Uhr
9:00 Uhr

abends
Sa, 13.August
ab 9:00Uhr
ab 10:30Uhr
Mittagspause

ab 15:00 Uhr
17:00 Uhr
18:00 Uhr

20:00 Uhr
So, 14.August
9:15 Uhr
anschließend
12:30 Uhr
14:15 Uhr
nebenbei

Mo, 15.August

Ankunft und Begrüßung
gemeinsames Abendlob
Möglichkeit zur Begegnung am Pfarrheim

Familientag
Gottesdienst in der Icker Kirche
Die Gäste verbringen den Tag mit ihrer Familie
Begegnung am Pfarrheim (oder einem anderen Ort der
Gemeinde)
Tag des sozialen Engagements
Gottesdienst in der Icker Kirche
Gäste und Jugendliche aus unserer Gemeinde bewegen etwas in
Icker! (Gestaltung des Umfeldes an Drellmanns Kreuz;
Gestaltung eines Bannermastes mit einer großen Fahne;
Gestaltung von Bänken für die Gemeinde, fürs Zeltlager, etc.)
Austausch und Begegnung am Pfarrheim – Grillen!
Osnabrücker Weltjugendfest (Anmeldungen in der Kirche)
die große Sternwanderung durch Osnabrück zur Illoshöhe
Friedensgebete im Dom und in St. Johann
Picknick im Schlossgarten (mit Bühnenprogramm) und auf dem
Marktplatz (mit der „Kinderkulturkarawane“)
Musik, Kleinkunst und Begegnung im Stadion Illoshöhe
Bühnenprogramm mit Talk, Musik und Prominenz
Open-Air-Messe mit Bischof Bode, Bischöfen aus aller Welt
und der Musikgruppe „Ashira“ aus Meppen
„Kosse“ in concert. Christliche Rockmusik
Tag der Gemeinde
Gottesdienst in der Icker Kirche
Gemeinsamer Fußweg zum Belmer Pfarrheim an der
Lindenstraße
Mittagessen
Spiel ohne Grenzen (Spieler aus vier Nationen), weitere Spiele
Kaffee & Kuchen, abends Würstchen
Aussendungsgottesdienst in Ostercappeln; Abfahrt nach
Köln

Das WJT-Programm von Icker
(nicht nur für Gastfamilien, sondern für alle!!!)
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Vereine und Verbände Aus der Icker Jugend

Am 18. August nimmt übrigens auch
Papst Benedikt XVI. an dem WJT-Groß-
ereignis in Köln teil.

Falls ihr noch Fragen zum Weltjugend-
tag habt, dann wendet euch bitte an An-
ton Hackmann unter Tel. 05406-3193 oder
ans Pfarrbüro unter Tel. 05406-880026.

Wer das Anliegen des Weltjugendtages
in unserer Gemeinde mit einer Spende
unterstützen möchte, kann sich gerne an
Kaplan Tobias Kotte (Tel. 3169) wenden
oder den Betrag im Pfarrbüro abgeben.

Groschenkirmes
Die Icker Groschenkirmes findet die-

ses Jahr am 4. September ab 14:30 Uhr
am Pfarrheim statt.
Wie jedes Jahr gibt es ein reiches Ange-
bot an Spielen (u.a. Wettnuckeln). Für das
leibliche Wohl wird natürlich auch gesorgt.
Es gibt Kaffee und Kuchen, ausreichend
Getränke, etc.

30. Juli, 9 Uhr, in der Kirche: Reisese-
gen mit anschließender Fahrt ins Zeltla-
ger nach Dreislar im Sauerland. Die Zelt-
lagerteilnehmer werden am 7. August
gegen 15 Uhr wieder zurück sein.

9. August, 18 Uhr, Pfarrheim Belm: Vor-
bereitungstreffen aller Weltjugend-
tagsfahrer (Wochenfahrt) aus den Ge-
meinden Belm und Icker &&&&&
26. August, 19 Uhr, Pfarrheim Belm:
Helferfest aller Quartiergeber, Organi-
satoren, Sponsoren und „Unterstützer“ für
die Tage der Begegnung / Weltjugendtag
in den Gemeinden Belm und Icker. Für
Getränke und Gegrilltes ist gesorgt...!!!

2. September, 19:30 Uhr, am Pfarrheim:
Kaplan Kotte lädt alle Gruppenleiter und
Jugendlichen ab 16 Jahre zum „Ab-
schieds-Grillen“ ein.

14. September, 18 Uhr, bei Julia Lübbers-
mann in Icker: Treffen der Firmkate-
cheten.
19. September, 19:30 Uhr, Pfarrheim:
Treffen des Messdiener-Leitungs-
teams.

GANZ WICHTIG zum Vormerken!!!:
11.-13. November: Gemeinsames
Wochenende aller Messdiener und
Kinder aus den Kindergruppen im
St. Dionysius-Haus in Holsten-Mün-
drup. Info- und Anmelde-Zettel gibt es
ab Ende September.

Jugend-Termine

Grillstand auf der Groschenkirmes

August
♦ Frauenmesse
Am Dienstag, 2. August, um 8:30 Uhr,
anschließend gemeinsames Frühstück im
Pfarrheim.
♦ Gemeindewallfahrt
Am Sonntag, 28. August, ist um 7 Uhr
Heilige Messe der Wallfahrer in Icker.
Es wäre schön, wenn viele Frauen der
kfd mit Fahnen und Banner bei der Wall-
fahrt Belm-Icker-Rulle mitgehen.
♦ Abendlob
Am Mittwoch, 31. August, um 19:30 Uhr
gestaltet von der kfd.

September
♦ Frauenmesse
Am Dienstag, 6. September, um 8:30 Uhr,
anschließend gemeinsames Frühstück im
Pfarrheim.
♦ Wallfahrt nach Wietmarschen
Am Donnerstag, 8. September, ist die
Wallfahrt nach Wietmarschen. Die ange-
meldeten Teilnehmer treffen sich an der
Icker Kirche. Busabfahrt ist um 13 Uhr.
Rückkehr gegen 20 Uhr.
♦ Tagesfahrt
Am Samstag, 1.Oktober, ist unsere dies-
jährige Tagesfahrt. In diesem Jahr fah-
ren wir nach Bremen und besuchen un-
ter anderem die Botanika. Abfahrt an der
Icker Kirche um 7:30 Uhr. Anmeldung
bis zum 18. September bei Angelika Loch,
Tel. 5567 oder Ulla Hanenberg, Tel. 3866.

Icker / Vehrte

Die Kolpingsfamilie lädt alle Kolpinger
und Nichtkolpinger, Jung und Alt, am
Sonntag, den 28. August, zur Kolping on
Tour ein.
Wir treffen uns um 13:15 Uhr mit dem
Fahrrad an der Kirche in Icker und fah-
ren zum Tuchmachermuseum nach
Bramsche. Dort nehmen wir an einer
organisierten Führung teil. Auf der Hin-
fahrt machen wir unterwegs Rast bei
Kaffee, Kuchen und Kaltgetränken.
Diejenigen, die lieber mit dem Auto fah-
ren, treffen sich  mit uns gegen 15:30/
16:00 Uhr am Museum.
Nach der Rückkehr in Icker sind alle
herzlich zum Grillabend hinter dem Pfarr-
heim eingeladen.
Der Teilnahmebeitrag beträgt für Kolpin-
ger 2 Euro, für Nichtkolpinger 4 Euro.
Kinder bis 15 Jahre sind frei.

Begrüßung der Frauen zur
Frauenwallfahrt nach Rulle
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Aus der Bücherei Icker Kantorei

Wir haben einen ganzen Stapel neuer
Bücher von unseren Leserinnen ge-
schenkt bekommen. Vom Büchereianteil
der Buchbestellungen über die Bücherei
haben wir schöne und spannende Bücher
anschaffen können.

Herzlichen Dank an alle Käufer!

Bei den Neuerwerbungen ist für jede
Altergruppe etwas dabei: für die ganz
Kleinen, die nicht-mehr-so-gerne-Kleinen
und die schon-viel-zu-Großen. Am bes-
ten ist es, wenn Sie selbst hereinschau-
en, ob wir auch für sie selbst oder ihre
Familie Lesefutter besorgt haben.
Dabei aber bitte beachten:
In den Sommerferien bleibt die Bü-
cherei geschlossen – auch die fleißi-
gen Helferinnen in der Ausleihe möchten
Urlaub machen.
Da in den letzten Jahren die Öffnungs-
zeit nach der Sonntagsmesse nicht mehr
angenommen wurde, haben wir die Öff-
nungszeit geändert.

Neue Öffnungszeiten

Neue Öffnungszeiten
Die Bücherei ist ab dem 26. August
jeden Freitag von 16 bis 17 geöffnet!

Sonntags bleibt die Bücherei
geschlossen.

Mord im Zeichen des Zen
Louise Bonì,
Hauptkommissarin
der Freiburger Kri-
po aus dem Dezer-
nat Kapitalverbre-
chen, 42 Jahre alt,
geschieden, steht
vor einem tristen
Winterwochenende
mit den Schatten
der Vergangenheit.

Doch dann stört ein Anruf des Dezernats-
leiters die Erinnerungen an die Toten und
Verflossenen, und Louise bekommt den
merkwürdigsten Auftrag ihrer Karriere
als Polizistin: Sie soll einen japanischen
Mönch, der in Sandalen und Kutte durch
das verschneite Land geht, in der Win-
terödnis östlich von Freiburg suchen und
herausfinden, was er vorhat. Widerwillig
macht sie sich auf den Weg. Als sie den
Mönch eingeholt hat, wird ihr zweierlei
klar: Er ist verletzt, und er ist auf der
Flucht. Dann überschlagen sich die Er-
eignisse, ein Polizist stirbt. Und Louise
kommt einem schrecklichen Verbrechen
auf die Spur, in dessen Sog sich auch ihr
Leben entscheidend verändert.
Erschienen im Fischerverlag ISBN 3-
502-61117-3
Und ab sofort in unserer Bücherei zur
Ausleihe bereit.

Cornelia FlohreElenore Reuter

Rückblick Gospel-Wochenende
Am 9. Juli um 10 Uhr war es wieder so
weit. Zum dritten Mal kam Angelika
Rehaag zum Gospel-Workshop nach
Icker. Was nach Ostern im Kleinen an-
gefangen hatte, wurde mit jeder Probe
fester und lebendiger. Konnte man zum
Anfang noch still stehen, war dieses am
Ende kaum noch möglich. Ein Blick auf
die Bilder sagt mehr als viele Worte. Und
so war der Beifall am Ende des Gottes-
dienstes und dem anschließenden Kon-
zert des „Gospelchores Family of Christ“
ein verdienter Abschluss des diesjährigen
Gospelprojektes.

Angelika Rehaag zog alle in
 ihren Bann

Zum zweiten Mal mit dabei:
Die Rhythmics

Proben , Proben, Proben

Gospelchor „Family of Christ“
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Icker Kantorei EWAK / Kirchenmaus

E W A K
Eine-Welt-Arbeits-Kreis Icker-Vehrte

Der „Eine-Welt -Arbeits-Kreis“ bietet fair gehandelte Waren an:

Sonntag   4. September
auf der Groschenkirmes
Sonntag   18. September

nach dem Gottesdienst um 10:15 Uhr vor der Kirche

Na denn....
Seit jeher bewegen sich
Menschen auf dem
Weg zu Kult- und Gna-
denstätten, um Heilige,
Reliquien oder dergl. zu

verehren. Auch in den anderen Weltreli-
gionen ist diese Form der Volksfrömmig-
keit verbreitet. Weit verbreitet ist die
Überzeugung, dass die „Gottheiten“ an
bestimmten Orten (z.B. Mekka) besser
zugänglich seien. Vielleicht hat das Ge-
bet in einer Kirche auch eine andere
„Qualität“ als an anderen Orten.

Worin kann heute der Sinn einer Wall-
fahrt liegen? Wir können durch eine Wall-
fahrt zum Ausdruck bringen, dass wir
Menschen, so lange wir leben, immer
unterwegs sind. Gemeinsam zu einer
Wallfahrt aufbrechen bedeutet auch Ge-
meinschaft zu demonstrieren.

Doch ich glaube, es ist noch mehr, was
dort wirksam wird. Viele, die erstmalig
an einer Wallfahrt teilgenommen haben,
werden von einem „Wallfahrtsvirus“ be-
fallen und kommen immer wieder.

Vielleicht ist es die Überraschung, so viele
Gleichgesinnte anzutreffen. Obwohl man
unterwegs ist mit Menschen unterschied-
lichsten Alters, unterschiedlicher Berufe,
Schicksale und Mentalitäten, verbreitet
sich eine vertraute Atmosphäre. Jeder
geht allein, doch keiner für sich allein. Es
entsteht ein Gefühl, von anderen verstan-
den zu werden. Keine Rechtfertigung für
ein bestimmtes Verhalten, sondern Soli-
darität im großen Stil. Keine Fragen nach
dem richtigen Weg, sondern unzählige
Wegbegleiter. Dieses gibt Kraft und Si-
cherheit für lange Zeit.

Es tut gut, sich über die Wallfahrt hin-
aus verbunden zu wissen und es ist eine
Freude, wenn man sich irgendwann und
irgendwo wieder trifft.

Wer immer sich auf das Abenteuer
Wallfahrt einlässt, wird die vielen Hilfs-
mittel, die ihn vor allzu großer körperli-
cher Anstrengung bewahren, hinter sich
lassen. Er wird seine Kräfte, seine Gren-
zen aber auch die Kräfte der Natur neu
erfahren. Er wird überraschende Erfah-
rungen machen. Mit Sicherheit!

Eure Kirchenmaus

Projekte nach der Sommerpause
Für die Icker Kantorei endet die Som-
merpause am 23. August. Ein vielfältiges
und umfangreiches Programm liegt in die-
sem Jahr noch vor uns. Am 3. Septem-
ber werden wir in der Messe zur Verab-
schiedung von Kaplan Tobias Kotte mit-
wirken. Auch auf diesem Weg wünschen
wir ihm alles Gute für seine neue Aufga-
be als Pfarrer der St. Vitus-Gemeinde in
Dörpen.

Unsere diesjährige Chorfahrt am 11. Sep-
tember führt uns ins Ruhrgebiet. In der
Probstei Wattenscheid werden wir in der
Messe um 10 Uhr singen. Die Gestaltung
des restlichen Tages wird von unserem
Festausschuss übernommen, wir lassen
uns überraschen. Abfahrt von der Icker
Kirche wird gegen 7 Uhr sein.

Nach längerer Pause findet in diesem
Jahr wieder das Konzert der Belmer
Chöre statt. Auch wir werden daran mit
drei Liedern aus unserem Repertoire teil-
nehmen. Die Proben hierfür beginnen am
13. September. Dazu sind auch alle Teil-
nehmer des diesjährigen Gospel-Projek-
tes recht herzlich eingeladen.

Am 27. September beginnen wir mit den
Proben für die Icker Bibelnacht am 7.
Oktober. Bald danach beginnt schon un-
ser nächstes größeres Projekt, der Icker
Advents- und Weihnachtschor. Aber dazu
in den nächsten KirchenSpuren mehr.

„Le Petit Chanteurs des Pabre“...
 ... ist der Name eines Kinderchores aus
Burkina Faso. Der renommierte Chor ist
der Knabenchor des Priesterseminars der
Hauptstadt Ouagadougou. In seiner Hei-
mat genießt der Chor großes Ansehen.
„Die kleinen Sänger aus Pabre“ kommen
auf Einladung des ebenfalls sehr bekann-
ten Osnabrücker Jugendchores zum Welt-
jugendtag (15. - 21. August) nach Köln.
Zuvor machen sie einen Abstecher nach
Osnabrück und am 15. August kommen
sie nach Icker.

Dort  findet unter dem Thema: „Gospel -
neues geistliches Lied - afrikanische Gesän-
ge“ ein Konzert in der Icker Kirche statt,
an dem „Le Petit Chanteurs de Pabré“,
der Osnabrücker Jugendchor und die Sän-
gerinnen und Sänger des Icker Gospel-
projekts teilnehmen. Beginn ist um 19
Uhr, der Eintritt beträgt 6 € für Erwach-
sene, ermäßigt 4 €.

Wolfgang Lagemann
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Auf einen BlickAktuelles

Sonntags:
10:15 EWAK: Verkauf von fair gehandelten Waren (14- tägig)

Montags:
08:00 Musikunterricht (Montessori – Musik – Hof)
16:30 Gruppe „Chiquititas“(Kerstin Wittenbrock / Annika Loch)
16:30 Erstkommunionkatechese
18:00 Jungengruppe (Thomas Grünebaum / Mathias Escher)

Dienstags:
08:30 kfd -Messe und Frauen-Frühstück (1. Dienstag im Monat)
09:30 Treffen der Hauptamtlichen (Pfarrhaus)
14:30 Seniorengymnastik (Turnhalle Icker)
16:30 -18:00 Öffnungszeit Pfarrbüro
18:30 Probe Schola Cantorum (nach Absprache)
19:30 Probe Icker Kantorei

Mittwochs:
10:00 Krabbelgruppe (Alexandra Hamacher)
14:30 Seniorentreff (4. Mittwoch im Monat)
16:30 Jugendgruppe (Michael Vogt / Tobias Gersch)
17:00 Mädchengruppe (Gina Engling / Christiane Jansing)
19:00 Jugendausschuss des PGR (1. Mittwoch im Monat)
19:00 Gruppenleiterrunde (1. Mittwoch im Monat)
19:30 Jugendversammlung (1. Mittwoch im Monat)
19:00 Jugendtreff (3. Mittwoch im Monat)
19:30 Jugendgruppe (A. Hammerlage / M. Brinkmann) (2. Mittwoch)
20:00 Taufgespräch (1 .und 2. Mittwoch im Monat)
20:05 Taktstreicher-Probe (Orgelboden)
20:10 Meditatives Tanzen  (4. Mittwoch im Monat)

Donnerstags:
09:00 - 11:30 Öffnungszeit Pfarrbüro
10:30 Krabbelgruppe (Sonja Oberwestberg)
16:00 Jungengruppe (Michael Vogt / Gereon Wellmann)

Freitags:
15:00 -18:00 Öffnungszeit Pfarrbüro
16:00 -17:00 Neu! Öffnungszeit Bücherei
17:00 Rhythmics – Kinderchorprobe
19:30 Bibelkreis  Sr. Anne (1. Freitag im Monat)

Regelmäßige Termine im Pfarrheim
Post aus dem fernen Tansania
Bischof Banzi dankt für Unterstützung

Mit Datum vom 5. Mai 2005 richtete der
Bischof der Diözese Tanga in Tansania,
Dr. Anthony Banzi, einen in deutscher
Sprache verfassten Brief an unsere Ge-
meinde, der nachfolgend in Auszügen
(und in sprachlich ein wenig geglätteter
Form) wiedergegeben ist:

„... Liebe kath. Pfarrgemeinde Belm-
Icker, liebe Jugend der Pfarrgemeinde
Belm-Icker, liebe Freunde!
Herzliche und liebe Grüße aus Tanga!
Ich hoffe, dass Sie in diesem Jahr einen
guten Sommer haben werden, nachdem
sich der Winter so lange gehalten hat. Hier
in Tanga ist jetzt Regenzeit, zugleich ist
es aber auch mit über 30 Grad sehr
warm. Wie paradox! –
Mit diesem Schreiben möchte ich Ihnen
von ganzem Herzen für Ihre großzügigen
Spenden danken, die mich im letzten Jahr
über die Benediktinerabtei Münster-
schwarzach [den »Geldboten« unserer
Gemeinde; Einfügung S. Jeckel] erreicht
haben. Es war insgesamt ein Betrag von
2.031,71 €. Er wird dafür verwendet, das
Berufsausbildungszentrum für die Jugend
unserer Diözese funktionstüchtig zu ma-
chen. Noch sind folgende Arbeiten aus-
zuführen:

Malerarbeiten im Inneren der sechs
Gebäude

Projekt „Bischof Banzi“
Bau zweier Toilettenhäuschen
Anlegen eines Regenwasserkanals
Planieren des Geländes
Einzäunung der Gesamtanlage.

Die aufgezählten Arbeiten haben bereits
begonnen und wir hoffen auf eine baldi-
ge Fertigstellung.
Auch und ganz besonders im Namen der
Jungen und Mädchen, die hier demnächst
eine Ausbildung in den verschiedensten
Handwerksberufen erhalten werden,
danke ich Ihnen nochmals sehr herzlich
für ihre fortwährende tatkräftige Unter-
stützung. Wir werden in unserem Gebet
stets an Sie denken. Gott möge Ihnen
Ihre ausdauernde Hilfe reichlich vergel-
ten!
Ihr  + Anthony M. Banzi, Bischof von
Tanga.“

Tanga in Tansania

Stefan Jeckel
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Auf einen Blick Aktuelles

Termine im August  (Gottesdienste siehe Seite 14/15)
Treffpunkt: Pfarrheim, sofern nichts anderes angegeben

Di., 2. Aug. 8:30 kfd-Messe und Frauenfrühstück
So., 7. Aug. 15:00 Rückkehr der Zeltlager-Teilnehmer/innen
Mi., 10. Aug. Eintreffen der Weltjugendtagsgäste in Icker
Do., 11. Aug. 18:30 Öffentlichkeitsausschuss des PGR
Mo., 15. Aug. Beginn Weltjugendtag in Köln
Mo., 15. Aug. 19:00 Kirchenmusik - jung und international (siehe Artikel)
Do., 18. Aug. 20:00 Katecheten Klasse 3
Sa., 20. Aug. 9:00 Radtour des Familienkreises (Vehrter Kirche)
Mo., 22. Aug. 20:00 Festkomitee des PGR
Di., 23. Aug. 20:15 Katechetinnen Klasse 4
Mi., 24. Aug. 15:00 Krankenbesuchsteam
Mi., 24. Aug. 20:00 Familienmesskreis
Do., 25. Aug. 15:00 Seniorenteam
Do., 25. Aug. 20:15 Kinder-Gebets-Feier (KiG)
Fr., 26. Aug. 9:15 Kinderliturgiekreis (Kili)
Fr., 26. Aug. 18:30 Organistentreffen
Fr., 26. Aug. 20:15 1. Treffen der Martinsspieler - Textgruppe
So., 28. Aug. 7:00 Wallfahrtsmesse, anschl. Wallfahrt nach Rulle und

gemeinsames Frühstück in der Gaststätte Nieporte
So., 28. Aug. 13:15 Kolping - On Tour -Fahrt
Mo., 29. Aug. 16:30 Katechetischer Nachmittag Klasse 3
Mo., 29. Aug. 19:30 Pfarrgemeinderatssitzung
Mi., 31. Aug. 18:30 Finanz-Ausschusssitzung des Kirchenvorstandes
Mi., 31. Aug. 19:30 Abendlob - gestaltet von der kfd -

anschl. meditatives Tanzen

Kurs für Besuchsdienste
„Besuchen – Betreuen - Begleiten“. Unter
diesem Motto bietet die Katholische
Erwachsenenbildung (KEB)  ein Seminar
für Personen an, die in Besuchs- oder
Betreuungsdiensten tätig sind oder tätig
werden möchten. Es geht um

Auseinandersetzung mit Fragen zu
Gesprächsführung, Kontaktaufnahme,
verschiedenen Zielgruppen oder den
Umgang mit schwierigen Situationen. Der
Kurs umfasst sieben Abende und drei
Samstage, startet am 29. August und
endet im November mit einem Zertifikat.
Veranstaltungsort ist Ostercappeln. Die
Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen
begrenzt. Weitere Informationen und
Anmeldung bei der KEB, Tel. 0541/318-
371, oder im Internet unter www.keb-
os.de.

Bahnhofsmission Osnabrück
„Raum der Stille“

Der  Eingang

Der Raum

Am 23. April dieses Jahres wurde im
Rahmen eines ökumenischen Gottes-
dienstes in der Bahnhofsmission ein neu
geschaffener „Raum der Stille“ eröffnet.
Bahnhofsmission ist gelebte Kirche am
Bahnhof. Durch die Weihe und Überga-
be des Andachtsraumes ist der christli-
che Gedanke unserer Arbeit noch deutli-
cher geworden. Der „Raum der Stille“
ist für alle Menschen zugänglich – für
Reisende, für Osnabrücker – für jeden,
der den Wunsch nach etwas Ruhe und
Besinnung hat.  An jedem 1. Montag im
Monat um „5 vor 12“ halten wir eine
Kurzandacht, zu der wir herzlich einla-
den.

Die Gestaltung des Raumes ist so ge-
halten, dass hier z. B. auch Lesungen
oder kleinere Bilderausstellungen stattfin-
den können. Über Vorschläge hierzu freu-
en wir uns.

Wegen der Dringlichkeit unserer vielfäl-
tigen Aufgaben überlegen wir, ob wir für
die Zukunft mit einem „Förderkreis Bahn-
hofsmission“ eine dauerhafte Sicherung
unserer Einrichtung schaffen können.
Sollten Sie Interesse an einer Mitglied-
schaft/Mitarbeit in diesem Förderkreis ha-
ben, sprechen Sie bitte die Leiterin, Frau
Heike Becker, Tel. 0541/27310, an.

Heike Becker
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Auf einen Blick

Pfarrfest im Hager Hof
Samstag, den 24.September ab 18:15 Uhr

18:15 Uhr Familiengottesdienst
gestaltet vom Kinderliturgiekreis und den Rhythmics

19:30 Uhr Buffet-Eröffnung
„Spanferkel“, selbstgemachte Salate,  „Kindermenü“, Nachtisch

20:30 Uhr Buntes Programm
„Musikalische Weltreise“ mit den Rhythmics
Zauberkünste mit Zauberer Bernward,
Tanzeinlage der Kolping-Tanzgruppe „Foxi-Girls“,
Tombola

22:00 Uhr Danz op de Deele
Musiker: Ludwig Wandler
Eintrittskarten werden im September zum Kauf angeboten

23:00 Uhr Preisverleihungen und  Ausgabe der Tombolapreise

Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde Icker

Kontaktadresse: Monika Lübbersmann, 05406/3336
Festkomitee des Pfarrgemeinderates

Termine im September  (Gottesdienste siehe Seite 18/19)
Treffpunkt: Pfarrheim, sofern nichts anderes angegeben

Do., 1. Sept. 16:30 Katechetischer Nachmittag Klasse 4
Do., 1. Sept. 20:00 Kinder-Kirchen-Team (KKT)
Fr., 2. Sept. 16:00 Familienmesskreis
Fr., 2. Sept. 19:30 Bibelkreis mit Sr. Anne (Pfarrhauskeller)
Sa., 3. Sept. 18:15 Verabschiedung Kaplan Tobias Kotte
So., 4. Sept. 14:30 Beginn der Groschenkirmes
Mo., 5. Sept. 9:00 Aufräumen und Putzen nach der Groschenkirmes
Mo., 5. Sept. 20:00 „Steuerungsgruppe“ Perspektivplan 2015
Di., 6. Sept. 8:30 kfd-Messe und Frauenfrühstück
Mi., 7. Sept. 19:30 Abendlob, anschl. Treffen des Abendlobkreises
Mi., 7. Sept. 20:00 Taufgespräch im Pfarrheim Belm
Do., 8. Sept. 13:00 kfd-Dekanatswallfahrt nach Wietmarschen
Do., 8. Sept. 18:30 Öffentlichkeitsausschuss des PGR
Fr., 9. Sept. 9:15 Kinderliturgiekreis (Kili)
Sa., 10. Sept. 18:15 Einführung von Kaplan Christoph Höckelmann
So., 11. Sept. 7:00 Chorfahrt der Icker Kantorei nach Wattenscheid
Mo., 12. Sept. 20:00 Kolping-Vorstandssitzung
Mo., 12. Sept. 20:00 Katecheten Klasse 3
Di., 13. Sept. 18:00 Vorstandssitzung des Pfarrgemeinderates
Di., 13. Sept. 18:30 Probe Schola Cantorum
Mi., 14. Sept. 20:00 Taufgespräch im Pfarrheim Belm
Do., 15. Sept. 8:30 Patronatsfest, anschl. Frühstück der Senioren und der kfd
Do., 15. Sept. 19:30 Abendmesse, anschl. Kirchenvorstandssitzung
Fr., 16. Sept. Beginn: Rhythmicswochenende in Hüde
Sa., 17. Sept. 9:00 Dekanats-Arbeitsgemeinschaft der Pfarrgemeinderäte
So., 18. Sept. 10:15 EWAK-Verkaufsstand vor der Kirche
Mi., 21. Sept. 14:00 Abfahrt mit Privatwagen zum Seniorennachmittag in Rulle
Mi., 21. Sept. 19:30 Abendlob, anschl. Treffen Kinder-Kirchen-Team (KKT)
Do., 22. Sept. 20:00 „Bewegungserfahrungen und Wahrnehmungsförderung als

Voraussetzung zum Lernen“ - Veranstalter KKS-Kreis
Sa., 24. Sept. 11:00 Treffen der Firmbewerber
Sa., 24. Sept. 18:15 Pfarrfest im Hager Hof
So., 25. Sept. 9:00 Frühstück und Aufräumen im Hager Hof
So., 25. Sept. 16:30 Konzert der Belmer Chöre, Sporthalle Belm
Mi., 28. Sept. 19:30 Abendlob, anschl. meditatives Tanzen
Do., 29. Sept. 19:00 Treffen der Pfarrgemeinderäte Belm/Icker
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Auf ein WortAußerdem...

Kinder und Kirche
Die Begegnung mit Gott in der Liturgie
für Kinder angemessen zu gestalten, ist
eine große Herausforderung und wichti-
ge Aufgabe für jede Kirchengemeinde.
Die Katholische Erwachsenenbildung bie-
tet einen Studientag zur Gottesdienstge-
staltung mit Kindern von 0 bis 6 Jahren
für das Dekanat Ostercappeln an.
Frau Dr. Martina Kreidler-Kos zeigt
Grenzen und Möglichkeiten religiöser
Erziehung, sowie Ideen zur Gestaltung
des Kirchenjahres in Familie und Gemein-
de: „St. Martin bis Weihnachten“, am 8.
Oktober, von 9 - 12:30 Uhr im Pfarrheim
Ostercappeln auf.

Sorgentelefon für Familien
Speziell für ländliche Familien werden
zwei Beratungsmöglichkeiten angeboten.
Das Montagstelefon und die Ländliche
Familienberatung. Wenn Sie familiäre,
persönliche oder andere Schwierigkeiten
haben oder wenn Sie nicht wissen, wie
es mit dem Hof weitergeht, dann können
Sie sich an uns wenden: Entweder ano-
nym über das Montagstelefon, Tel. Nr.:
05401 – 86 68 20 oder wenn Sie eine in-
tensivere Begleitung wünschen –
vielleicht über einen längeren Zeitraum –
dann wenden Sie sich bitte an Ludger
Rolfes, den Geschäftsführer der Ländli-
chen Familienberatung, Tel. Nr.: 05407 –
50 62 61. Auch Beratungen vor Ort sind
möglich.
Die Zeiten für das Montagstelefon: Mon-
tagmorgens von 8:30 – 12 Uhr und abends
von 19:30 - 22 Uhr.

Wollsocken helfen auch
im Sommer
Seit vier Jahren leben und arbeiten die
Thuiner Schwestern Angela und Relindis
in Südalbanien. Dort erleben sie tagtäg-
lich die große Armut der Bevölkerung.
In der Kleinstadt Delvine stricken seit ei-
niger Zeit dreißig Frauen Wollsocken  zur
Aufbesserung der Haushaltskasse. Mit
der Publikmachung des „Socken-Pro-
jekts“ im Bistum Osnabrück wollen die
Thuiner Schwestern den Frauen vor Ort
helfen und bitten um den Kauf der far-
benfrohen Wollsocken. Ein Paar Socken
kostet 8 €. Bestellungen, auch in größe-
rer Stückzahl, leitet Ottmar Steffan gerne
weiter: Caritasverband für die Diöszese
Osnabrück e.V., 0541/341 – 64,
OSteffan@caritas-os.de.

Das Bischöfliche Seelsorgeamt Osna-
brück möchte alle Kommunionhelfe-
rinnen und Kommunionhelfer herzlich
einladen zum Ausbildungskurs für Kran-
kenkommunionhelfer/innen. Der Kurs fin-
det an zwei Wochenenden statt: 18. bis
20. November im Haus der Begegnung
in Lähden-Ahmsen und 9. bis 11. Dezem-
ber in der katholischen Landvolkhoch-
schule Oesede. Anmeldungen sind an das
Bischöfliche Seelsorgeamt Osnabrück,
z.H. Frau Karin Jllgen, Domhof 12, 49074
Osnabrück, Tel. 0541/318224 oder E.-
Mail k.illgen@bvg.bistum-os.de zu rich-
ten.
Anmeldeformulare und nähere Infor-
mationen zu den Kursen liegen im Schrif-
tenstand der Kirche aus oder, sprechen
Sie uns direkt im Pfarrbüro an.

Liebe Gemeindemitglieder, herzlich grü-
ße ich Sie aus Meppen. Ein besonderer
Gruß gilt auch euch, den Messdienerinnen
und Messdienern, die in der Gemeinde
„Schmerzhafte Mutter“ - wie ich gehört
habe - sehr zahlreich sind und stets treu
am Altar dienen.

Bevor wir uns im September persön-
lich kennen lernen, möchte ich mich kurz
vorstellen.

Ich heiße Christoph Höckelmann und
wurde am 18. Mai 1962 in Bohmte gebo-
ren. Nach einer kurzen Zeit in Haselün-
ne wuchs ich in Osnabrück auf. Nach
dem Realschulabschluss 1979 erlernte ich
das Schornsteinfegerhandwerk, in dem
ich 1986 vor der Handwerkskammer
Münster die Meisterprüfung ablegte.

Nach einigen Jahren der Berufstätigkeit
erneuerte sich in mir ein Wunsch, den ich
bereits als Jugendlicher hatte: Es war der
Wunsch, Priester zu werden.

So hängte ich 1992 meinen schwarzen
Anzug und den Zylinder an den Nagel,
tauschte meine Wohnung in Osnabrück
mit einem kleinen Zimmer in Bad Driburg
und erwarb dort am Clemens-Hofbauer-
Kolleg 1995 das Abitur.

33-jährig studierte ich Philosophie und
Theologie an der Hochschule der Jesui-
ten in Frankfurt „Sankt Georgen“ und in
Freiburg im Breisgau. Nach der Diako-
nenweihe 2001 wirkte ich fast ein Jahr
als Diakon im Gemeindeverbund Nord-
horn-Süd. Seit meiner Priesterweihe 2002
bin ich im Gemeindeverbund Meppen-
West.

Ich habe noch einen Zwillingsbruder und
einen weiteren Bruder, mit denen ich
mich hin und wieder im Kreise der Fami-
lie treffe. Außerdem lese ich gern und
freue mich schon auf die Besuche im
neuen Nettebad. Wenn es möglich ist,
werde ich in den Gemeinden mit dem
Fahrrad unterwegs sein.

Ich freue mich auf meine neuen Auf-
gaben in Belm und Icker, vor allem aber
auf die persönliche Begegnung am 10.
September.

Eine erholsame Urlaubs-, Ferien- und
Zeltlagerzeit, sowie gesegnete Begegnun-
gen beim Weltjugendtag in Icker, Belm,
Osnabrück und Köln wünscht Ihnen und
euch

der Neue - Christoph Höckelmann.

Kaplan Christoph Höckelmann




